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BRANDENBURGER  
INNOVATIONSPREIS METALL!
Mit dem Innovationspreis werden sowohl die 
besten Ideen und Lösungen von Start-ups sowie 
mittelständischen und Großunternehmen des 
Clusters Metall prämiert als auch kreative  
Lösungen von Wissenschaftseinrichtungen,  
die in enger Zusammenarbeit mit Unternehmen  
entstanden sind. 

Sie haben ein innovatives Verfahren oder Produkt 
entwickelt? Sie gestalten einen einzelnen Her-
stellungsschritt effizienter oder haben andere  
Unternehmensprozesse optimiert? Dann machen 
Sie mit. Voraussetzung für eine Bewerbung ist, 
dass die Umsetzung bzw. Verwertung der Innova-
tion in Brandenburg erfolgt bzw. angestrebt wird. 

Aber: Ein eventueller Umsetzungs- bzw. Ver-
wertungsbeginn darf nicht länger als 36 Monate 
zurückliegen. Die Innovation muss sich mindes-
tens im Stadium der experimentellen Entwicklung 
befinden. Jedes Unternehmen kann pro Jahr bis 
zu drei Innovationen einreichen. 

Weitere Informationen finden Sie unter:  
www.brandenburger-innovationspreis.de

Der Brandenburger Innovationspreis Metall wird im 
Auftrag des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und 
Energie des Landes Brandenburg vergeben. Im 
Cluster Metall sind aktuell etwa 2.500 Unternehmen 
mit 37.800 Beschäftigten tätig. 

Informationen zum Cluster Metall finden Sie unter: 
www.metall-brandenburg.de 

KONTAKT UND RÜCKFRAGEN
Brandenburger Innovationspreis
℅ Publiplikator GmbH
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E-Mail:  info@brandenburger-innovationspreis.de
Internet:  www.brandenburger-innovationspreis.de
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BRANDENBURGER INNOVATIONSPREIS 
2020 IM CLUSTER METALL
Herausragende Innovationen und die dahinterste-
henden Akteurinnen und Akteure werden seit sieben 
Jahren mit dem Brandenburger Innovationspreis ge-
würdigt. Der Preis ist mit bis zu 10.000 Euro dotiert 
und wird für Innovationen aller Art verliehen, die gute 
bis sehr gute Marktchancen haben. Ausgezeichnet 
werden auch beispielgebende nicht-technische Inno-
vationen wie Organisations- und Marketingkonzepte 
oder Geschäftsmodelle. Produkte, Technologien 
oder Verfahren, die neu, nützlich und – potenziell –
nachgefragt sind, können bis zum 13. April 2020 
ganz einfach eingereicht werden über die Webseite: 
www.brandenburger-innovationspreis.de

Prof. Dr.-Ing. Jörg Steinbach,  
Minister für Wirtschaft,  
Arbeit und Energie
des Landes Brandenburg

Der Brandenburger Innovationspreis möchte die 
positive Entwicklung der heimischen Wirtschaft im 
Cluster Metall sichtbar machen und damit demons-

trieren, über welch enormes Potenzial das Land 
verfügt. Die Innovationen nutzen dabei nicht nur den 
Unternehmen, sie sichern vor allem die Wirtschafts-

kraft des Landes und schaffen Arbeitsplätze. Ich  
bin gespannt, mit welchen innovativen Ideen und  

Lösungen sich Start-ups, das Handwerk, mittelstän-
dische und Großunternehmen, aber auch Verbund-

lösungen von Unternehmen und Wissenschafts-
einrichtungen in diesem Jahr bewerben.

BEWERBUNGSVORAUSSETZUNGEN
Welche Kriterien muss  
meine Einreichung erfüllen?
Die Innovation – ob Produkt, Verfahren, Dienst-
leistung oder nicht-technische Innovation – muss 
einen Bezug zur Wirtschaft in Brandenburg haben 
(Entwicklung, Vermarktung, Umsetzung), sich  
mindestens im Stadium der experimentellen  
Entwicklung befinden und Aussicht auf Markt -
erfolg bzw. Umsetzung haben. 

Die Jury bewertet Innovationshöhe, Marktreife und 
nicht zuletzt die Wertschöpfung in Brandenburg. 

STIMMEN ZUM WETTBEWERB

Prof. Dr.-Ing. Jörg Reiff-Stephan,  
Clustersprecher Metall,  
TH Wildau Fachbereich Ingenieur- 
und Naturwissenschaften

Die Marke Brandenburg als Innovations- und Indus-
triestandort weiter auszubauen, sollte der Ansporn 
unserer Anstrengungen sein. Durch die Würdigung 
von Preisträgern mit dem Innovationspreis Metall 
werden weitere Brandenburger Metall-Unterneh-
men ermutigt, ihre Innovationen ebenso sichtbar 

zu machen. Insbesondere sind die Preisträger des 
Jahres 2019 Beleg dafür, dass in der Brandenburger 
Metallbranche durch Materialinnovationen und durch 
neue Verfahren wie den 3D-Metalldruck nachhaltige 

Verfahren und Produkte zum Einsatz kommen.

Friedrich Schuller,  
Geschäftsführer  
Havel metal foam GmbH  
(Preisträger 2018 und 2019)

Innovationen, die Zukunft gestalten und das Leben 
verbessern, gibt es in allen Branchen. Manchmal 
sieht man sie auf den ersten Blick – oftmals aber 

auch nicht. Das ändert die Verleihung vom Innova-
tionspreis Metall. Er macht großartige Leistungen 
für ein breites Publikum sichtbar und sorgt für eine 

erfolgreiche Positionierung am Markt. Mit der  
Preisträgerschaft im zweiten Jahr konnten wir uns 

gut auf dem Markt und auch gegenüber bereits  
bestehenden Kunden platzieren.

Bewerbung in zwei Schritten:

Online-Formular 1 ausfüllen und abschicken. 
E-Mail mit Bewerber-ID und Link zum zweiten 

Formular abwarten.

Online-Formular 2 ausfüllen  
und abschicken.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Mitmachen und bis zum
 13.04.2020  bewerben!


